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Wahlinformation 
zu den Landtags-, Gemeinderats- und 

Bürgermeisterwahlen 2015
Am 27. September wird 
gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für 
die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
den bevorstehenden Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeis-
terwahlen optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen Anfang 
September eine „Amtliche Mittei-
lung – Wahlinformation / Land-
tags-, Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahl 2015“ zustellen.

Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl ver-
schickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung). Diese 
ist mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Code für die 
Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet sowie einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksende-
kuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? 
Zu den Wahlen am 27. September 
im Wahllokal bringen Sie den per-
sonalisierten Abschnitt mit.
Damit erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung, da nicht mehr im Wähler-
verzeichnis gesucht werden muss. 
Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 

dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service 
in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“. Dafür haben Sie nun drei 
Möglichkeiten: 

• Persönlich in der Gemeinde, 
• schriftlich mit der beiliegenden 
   personalisierten  Anforderungs- 
   karte mit Rücksendekuvert oder 
• elektronisch im Internet 

Mit dem personalisierten Code auf 
unserer Wählerverständigungskarte 
in der „Amtlichen Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online-Anträge ist der 23. 
September. Die Zustellung erfolgt 

ab Anfang September 
mittels eingeschriebe-
ner Briefsendung auf 
Ihre angegebene Zu-
stelladresse. Die Wahl-
karte muss spätestens 
am 27. September 
2015 zum Schluss des 
letzten Wahllokales 
bei der zuständigen 
Gemeinde einlangen 
(Uhrzeit befindet sich 
auf der Wahlkarte). Sie 

haben weiters die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem 
geöffneten Wahllokal abzugeben 
– hier dürfen Sie dann jedoch nur 
für die Landtagswahl Ihre Stimme 
abgeben.

HINWEIS FÜR EU-Bürger: EU-
Bürger haben das Wahlrecht für die 
Gemeinde- und Bürgermeisterwahl 
in der Hauptwohnsitzgemeinde. 
Das Wählen mit Wahlkarte in einer 
anderen Gemeinde ist nicht mög-
lich! Senden Sie die Wahlkarte bitte 
als Briefwahl oder geben Sie diese 
bei unserem Gemeindeamt recht-
zeitig ab!

Verwenden Sie bitte für die Wahl-
kartenanträge diese „Amtliche 
Wahlinformation“. Unsere Arbeit 
wird dadurch wesentlich erleichtert.
                n
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Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Lengau unter den Top-250-Gemeinden
Österreichs im Bonitätsranking

Das Magazin Public präsentiert das 
Ranking zur finanziellen Lage der 
Österreichischen Gemeinden. So 
unterschiedlich die Gemeinden in 
Österreich auch sind, gut gewirt-
schaftet ist halb gewonnen. Beim 
Bonitäts-Ranking steht die Gemein-
de Lengau im Bezirk an 3. Stelle, in 
Oberösterreich an 10. Stelle und

bundesweit von 2354 Gemeinden 
an 155. Stelle. 
Durch die umsichtige, sparsame 
und wirtschaftliche Arbeit der 
Gemeinde wurde dieser Erfolg 
erreicht. Ausschlaggebend für die 
gute Platzierung ist eine Mischung 
der wirtschaftlichen Unterneh-
men in der Gemeinde, welche für 

Arbeitsplätze sorgen, den sozialen 
Einrichtungen und der sehr sparsa-
men Verwaltung. 
Durch persönlichen Einsatz und 
Kontakt bei den zuständigen 
Landesstellen konnten teils sehr 
gute Finanzierungen bei diversen 
Projekten für unsere Gemeinde 
erreicht werden.

Sanierung Gemeindeamt € 1.300.000 Bauhof € 921.000 

Neubau Kindergarten Lengau € 980.000 Sanierung Kindergarten Friedburg € 143.000

Volksschule Lengau € 356.000
Sanierung 2011

Gehsteig Alter Markt 1. Bauetappe € 340.000

Einige Finanzierungsbeispiele:



3

bgm info 5 | 2015

Asylwerber

Die Asylwerber unserer Gemein-
de werden bei Gemeindearbeiten 
mit eingebunden. So erledigen sie 
Aufgaben wie zum Beispiel bei den 
Parkflächen Gras entfernen oder 
Sträucher schneiden.                      n 
                                                                                                 

Symphaticus
Landessieger

Nach dem Sieg zur beliebtesten 
Gemeinde im Bezirk wurde unsere 
Gemeinde nun bei der großen Lan-
dessiegerehrung am 23.06.2015 im 
ORF-Landesstudio in Linz mit dem 
dritten Platz ausgezeichnet. 
Vielen Dank an alle, die mit ihrer 
Stimme zu diesem Sieg beigetragen 
haben.                                           n                 

Foto: Tips

Ihr Bürgermeister Erich Rippl

Lengau im 
Zukunftsdialog

Bürger und 
Bürgerinnen 

gestalten mit
Ich möchte nochmals an die 
Termine für die ZukunftsDialoge 
erinnern.

Friedburg:
Montag 31. August 2015 

ab 19 Uhr 
im Gemeindeamt Friedburg

Lengau: 
Montag 7. September 2015

 ab 19 Uhr 
im Gasthaus Jägerwirt in Lengau 

(Seminarraum 3. Stock)

Schneegattern:
Montag 14. September 2015 

ab 19 Uhr
Feuerwehrdepot in Schneegattern

Nehmen Sie teil, Ihre Erfahrungen 
und Ideen sind gefragt!                n

Kanal-
reinigung

Seit Mitte August werden War-
tungsarbeiten an den Kanälen 
in Flörlplain, Lengau, Bach, 
Teichstätt, Aug und Heiligen-
statt durch die Fa. Swietelsky 
durchgeführt. Im Zuge dieser 
Arbeiten kann es teilweise 
zu Verkehrsbehinderungen 
kommen wofür wir Sie um 
Verständnis bitten. Außerdem 
ist es für die Durchführung 
dieser Arbeiten teilweise er-
forderlich Privatgrundstücke 
zu betreten. 

Durch die Gemeinde wird die 
Überprüfung und Reinigung 
der Kanäle bis zum Übernah-
meschacht auf dem Grund-
stück bzw. bis 1 m nach der 
Grundgrenze veranlasst. Falls 
Sie zusätzliche Arbeiten an 
den Hausanschlüssen durch-
führen lassen wollen, bitten 
wir Sie sich direkt mit der Fa. 
Swietelsky in Verbindung zu 
setzen.                                   n                             
 

Rückschnitt 
von Hecken 

und 
Sträuchern

Wir ersuchen alle Grundeigen-
tümer Bäume und Sträucher, 
die auf Straßen und Gehstei-
ge hinausreichen, wieder bis 
auf die Grundgrenze zurück-
zuschneiden. Gerade bei 
Gehsteigen, Ausfahrten oder 
in der Nähe von Verkehrs-
schildern können Sichtbe-
hinderungen zu gefährlichen 
Situationen führen. Passiert 
infolgedessen ein Unfall, kann 
sogar der Eigentümer dafür 
haftbar gemacht werden.     n                                                                                            

   

Freie 
Wohnung 

im 
„Betreubares 

Wohnen“ 
Friedburg

Im „Betreubaren Wohnen“ in 
Friedburg, Baierbergstraße 3/4 
ist eine Wohnung frei. 

Größe:  57,35 m²
Miete:  € 495,39
Kaution:  € 2.170,00

Interessenten melden sich 
bitte im Gemeindamt bei Frau 
Seitlinger: 
Tel.: 07746 2202 72, 
mail: seitlinger.victoria@
lengau.ooe.gv.at                    n                             
                                                                                                                                   

Foto: Gemeinde Lengau
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Entscheidungen und Beschlüsse
der Gemeinderatssitzung vom 3. Juli 2015
1. Änderung der Tarifordnung für 
den Hort
Die vorliegende Tarifordnung wurde 
einstimmig genehmigt.

2. Änderung der Tarifordnung für 
die Krabbelstube 
Die vorliegende Tarifordnung wurde 
einstimmig genehmigt.

3. Übernahme in das öffentliche 
Gut – Habichtwegverlängerung 
und Zufahrt INKOBA 
Es wurde einstimmig beschlossen, 
das neu geschaffene Grundstück 
Nr. 2721/8, KG Lengau (Habicht-
weg) im Ausmaß von 2.038 m² in 
das öffentliche Gut – Straßen und 
Wege zu übernehmen. 
Es wurde mehrheitlich beschlos-
sen, das neu geschaffene Grund-
stück Nr. 3040/4, KG Lengau 
(Inkoba) im Ausmaß von 757 m² in 
das öffentliche Gut – Straßen und 
Wege zu übernehmen. 
1 Enthaltung: BWG

4. FF Lengau – Abänderung des 
Beschlusses für die Anschaffung 
eines KLF-AL und Genehmigung 
der Finanzierung 
Dem Antrag der Anschaffung eines 
KLF-AL anstelle des ursprünglich 
vorgesehenen KLF-A für die FF 
Lengau und die Finanzierung in der 
vorgetragenen Form wurde ein-
stimmig genehmigt. Die Kosten für 
Zusatzausrüstung (Rollcontainer 
udgl.) werden zur Hälfte von der 
Gemeinde bis zu einem Maximal-
betrag von € 11.000,00 übernom-
men. Die erhaltenen Förderungen 
(Stromaggregat, Lichtmast udgl.) 
werden ebenfalls zur Hälfte aufge-
teilt. 

5. Beschlussfassung für die teil-
weise Erneuerung der Friedhofs-
mauer in Lengau 
Der Errichtung einer neuen Fried-
hofsmauer und dem Abbruch der 
bestehenden Konstruktion, sofern 
das Bundesdenkmalamt zustimmt, 
wurde mehrheitlich zugestimmt.  
3 Nein: BWG

1 Enthaltung: FPÖ 
Der Gegenantrag von GR Johann 
Winkelmeier die bestehende Fried-
hofsmauer stehen zu lassen und 
nur die fehlenden Teile zu erneuern 
wird mehrheitlich abgelehnt.
3 Ja: BWG
15 Nein: SPÖ und FPÖ
7 Enthaltungen: ÖVP

6. Beschlussfassung des Planes 
und der Finanzierung für den Um- 
und Anbau der VS Lengau 
Dem Antrag den vorliegenden 
Plan für den Um- und Anbau der 
VS Lengau mit den geschätzten 
Kosten in Höhe von € 167.160,00 zu 
genehmigen und die Baumaßnah-
men im Sommer 2016 durchzufüh-
ren wurde einstimmig zugestimmt.

7. Genehmigung des Planes, zeitli-
che Umsetzung  und der Finanzie-
rung für den Umbau und Sanie-
rung des Gemeindebauhofes 
Es wurde mehrheitlich zugestimmt 
den vorliegenden Plan für den 
Um- und Sanierung des Gemeinde-
bauhofes mit Räumlichkeiten für 
Spielegruppe und Jugendzentrum 
zu genehmigen und in Form eines 
Contracting-Finanzierungsmodelles 
im Jahr 2016 durchzuführen.
8 Nein: BWG, ÖVP                                                                                                                                          
3 Enthaltungen: 2 ÖVP, 1 FPÖ
                          
8. Grundsatzbeschluss für die Er-
richtung und Betrieb einer Tages-
heimstätte für Senioren/Innen
Dem Antrag einen Grundsatzbe-
schluss für die Errichtung und den 
Betrieb einer Tagesheimstätte für 
Senioren/Innen zu fassen, wenn 
möglich und den Sozialausschuss 
zu beauftragen wurde einstimmig 
zugestimmt:

1. geeignete Räumlichkeiten
2. einen Träger für die Betreuung 
3. die daraus resultierenden Kosten 
    ermitteln  
4. mit dem Krankenpflegeverein  
    Verhandlungen über die Betreu- 
    ung von Bürgern aus der Gem- 
    einde Lengau zu führen. 

9. ABA 10 – Auftragsvergabe für 
Kanalreinigung, Kanalüberprü-
fung und Zustandserhebung
Es wurde einstimmig beschlossen, 
die Fa. Swietelsky mit der Kanal-
reinigung, Kanalüberprüfung und 
Zustandserhebung in der Zone 1 
mit einem Gesamtpreis von 
€ 161.437,57 der Gemeinde Lengau 
zu beauftragen. 
 
10. Ergänzung des Kanalbaupro-
grammes 2015 (Hausanschlüsse)
Es wurde einstimmig beschlossen, 
das Kanalbauprogramm für die 
Hausanschlüsse 2015 mit einem 
geschätzten Auftragsvolumen von 
€ 21.000,00 zu genehmigen. 

11. Entscheidung über den Ver-
kauf des Gst.Nr. 2634, KG Lengau, 
im Ausmaß von 137 m² 
Das Ansuchen wurde an den Bau-
ausschuss verwiesen.

12. Raumordnungsangelegenheiten: 

a) Entscheidung über den Ab-
schluss von Baulandsicherungs-
verträgen
Es wurde mehrheitlich beschlossen, 
bei Umwidmungen über 1.000 m²  
vor der Beschlussfassung im 
Gemeinderat einen Baulandsiche-
rungsvertrag abzuschließen.
2 Enthaltungen: FPÖ

b) Änderung Nr. 28: 
Schinwald Georg und Agnes, 
Gst.Nr.582/1, KG Heiligenstatt, 
Teilfläche mit ca. 2.000 m² - 
Umwidmung von Grünland auf 
Wohngebiet
Es wird ein Verfahren zur Änderung 
des Flächenwidmungsplanes und 
des ÖEK eingeleitet.

c) Änderung Nr. 29:  
Schleicher Margit, Gst.Nr. 2533, 
KG Lengau, Teilfläche mit  990 m² 
- Umwidmung von Grünland auf 
Dorfgebiet
Es wird ein Verfahren zur Änderung 
des Flächenwidmungsplanes und 
des ÖEK eingeleitet.
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d) Änderung Nr. 30:  
Hüttenberger Franz und Ger-
linde, Gst.Nr. 401 und 400, KG 
Friedburg, Teilfläche mit 990 m² 
- Umwidmung von Grünland auf 
Dorfgebiet
Es wird ein Verfahren zur Änderung 
des Flächenwidmungsplanes und 
des ÖEK eingeleitet.
1 Enthaltung: BWG

e) Änderung Nr. 31:  
Sieberer Franz und Christina, Gst.
Nr. 347/2, KG Friedburg, Teilfläche 
mit 990 m² - Umwidmung von 
Grünland auf Dorfgebiet
Es wird ein Verfahren zur Änderung 
des Flächenwidmungsplanes und 
des ÖEK eingeleitet.
3 Enthaltungen: 1 BWG, 2 SPÖ                   

f) Änderung Nr. 16:  
Schinwald Johann und Marianne – 
Stellungnahme zu den mitgeteil-
ten Versagungsgründen
Dem Antrag die umzuwidmen-
de Fläche auf 900 m² (gesamte 
Parzellengröße ohne Straße) zu 
verringern und aufgrund der 
Parzellengröße auf den Abschluss 
eines Baulandsicherungsvertrages 
zu verzichten wurde mehrheitlich 
zugestimmt.
1 Enthaltung: BWG

g) Änderung Nr. 19: 
Schön Anton und Silvia – 
Stellungnahme zu den mitgeteilten 
Versagungsgründen
Dem Antrag die mitgeteilten 
Versagungsgründe zur Kenntnis 
zu nehmen und den vorliegenden 
Baulandsicherungsvertrag zu ge-
nehmigen wird einstimmig zuge-
stimmt.                                         n

Voraussichtliche
Gemeinderatssitzung
DO, 10. September um 19:30 Uhr

Die Tagesordnungspunkte finden Sie auf der Amtstafel 
beim Gemeindeamt oder auf der Gemeindehomepage 
unter: www.gemeindelengau.at.                                         n                                                
                                                                                                        

Korridor-
untersuchung 

Die Abteilung Straßenbau und 
-erhaltung des Landes OÖ teilte uns 
mit, dass eine Trassenverschwen-
kung (Variante „Lengau 2“), die ge-
währleisten soll, dass das Rückhal-
tebecken nicht beeinträchtigt wird, 
noch geprüft wird. Die Ergebnisse 
werden voraussichtlich Ende 2015 
vorliegen.                                      n
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FÜR WEN IST DIE 
AKTION?

Haushalte in den Bezirken Braunau, 
Freistadt und Linz-Land, die zum 
Zeitpunkt der Aktion

• den aktuellen Heizkostenzu-
schuss in Oberösterreich beziehen 
oder 

• „die Hilfe zur Sicherung des 
Lebensunterhaltes und des Wohn-
bedarfes“ (oö. Mindestsicherungs-
gesetz, BMS) beziehen oder 

• eine gültige Befreiung von der 
Rundfunkgebühr (GIS-Befreiung) 
oder von der Ökostrompauschale 
haben.

WAS BEKOMMEN SIE 
BEI DER AKTION?

Sie erhalten eine kostenlose und 
produktunabhängige Energiebe-
ratung vom Energiesparverband 
des Landes bei Ihnen zu Hause. Mit 
maßgeschneiderten, persönlichen 
Tipps können Sie die Energiekosten 
sofort senken. Dabei gibt es als Ge-
schenk ein „Soforthilfepaket“ (z.B. 
mit Steckerleiste, LED-Lampen).

Zusätzlich sind bis zu 250 Euro 
Förderung möglich, wenn Sie nach 
der Energieberatung ein altes 
Elektrogerät gegen ein neues, 
stromsparendes Gerät tauschen 
(vorwiegend Kühl-/Gefriergerät, 
Waschmaschine). 

Das alte Elektrogerät ist zu entsor-
gen, ein Internet- oder Privatkauf 
ist nicht förderfähig.
Ein Gutschein des Stromhändlers 
ENAMO ist zusätzlich zur Landesför-
derung möglich.

SO KÖNNEN SIE AN DER 
AKTION TEILNEHMEN

1. Beratung beim OÖ Energiespar-
verband anfordern:
telefonisch 0800 / 205 206 
(kostenlose Hotline) oder 0732 / 
7720-14860 oder per eMail 
office@esv.or.at

2. Der Energieberater ruft Sie an 
und vereinbart einen Termin mit 
Ihnen.

3. Die Energieberatung findet bei 
Ihnen zu Hause statt, mit maßge-
schneiderten Tipps, Soforthilfe-
paket und bei Bedarf Geräteaus-
wahl.

Nur bei Gerätetausch:

4. Der Energieberater füllt mit Ih-
nen das Förderansuchen aus und 
nimmt es mit.

5. Sie erhalten per Post die För-
derzusage vom Land Oberöster-
reich.

6. Sie kaufen das vereinbarte 
Gerät und entsorgen das Altgerät 
(Bestätigung erforderlich!)

7. Sie schicken die Förderabrech-
nung an das Land OÖ und erhal-
ten die Förderung ausbezahlt.

Stromspar-Projekt des Landes OÖ
OÖ Energiesparverband
Landstraße 45
4020 Linz 

Tel.: 0800 205 206 oder 0732 7720 
14860, Fax: 0732 7720 14383 
office@esv.or.at
www.energiearmut.at                   n

Neue 
Gebiets-

betreuung 
für das Europa-
schutzgebiet 

„Wiesengebiete 
und Seen im 

Alpenvorland“

Die Abteilung Naturschutz des Lan-
des hat die Firma 

GreenTeam
Schallmooser Hauptstraße 37

5020 Salzburg

mit der Betreuung des Europa-
schutzgebietes „Wiesengebiete 
und Seen im Alpenvorland“ beauf-
tragt. Zu den Aufgaben der beiden 
Mitarbeiter gehört es, Kontakte zu 
Grundeigentümern und Grundei-
gentümerinnen herzustellen und 
Bewirtschaftungsverträge vorzube-
reiten. 

Die Gebietsbetreuung unterstützt 
die Naturschutzbehörden auch im 
Rahmen von Verträglichkeitsprüf-
ungen und bei Untersuchungen 
zu den Schutzgütern (Tierarten 
und Lebensraumtypen) im Europa-
schutzgebiet. Basis für die Tätigkeit 
der Gebietsbetreuung sind die 
Verordnung des Europaschutzge-
bietes sowie der Managementplan, 
dessen Erstellung vom regionalen 
Fachausschuss begleitet wurde.

Die Gebietsbetreuung steht ab 
sofort als Ansprechpartner zur 
Verfügung:

Mag. Claudia Arming
Tel: 0676 / 9265692, Email: 
claudia.arming@sbg.ac.at

Dr. Cristian Eichberger
Tel: 0699 / 88451656, Email: 
christian.eichberger@sbg.ac.at   n             
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Spatenstich HSR Heutrocknung
Am Freitag, den 10. Juli fand der 
Spatenstich der Firma HSR Heu-
trockung statt.  Für den Bau des 
neuen Betriebsgebäudes im Gewer-
begebiet Lengau, werden bis 2020 
rund 3,8 Mio. Euro investiert. 
Die HSR ist Spezialist für Trock-
nungssysteme, die mit Luftent-
feuchter-Wärmepumpen betrieben 
werden. Neben Heu kann mit den 
Trocknungen auch Getreide, Kräu-
ter, Mais, Hopfen, Hackschnitzel 
und vieles mehr getrocknet wer-
den. 

Der Betrieb hat einen aktuellen 
Mitarbeiterstand von derzeit 15 
Personen. Im Zuge des Neubaus 
und der Erweiterung der Firma 
wurden wieder 4 neue Mitarbei-
ter in die Firma aufgenommen, 
die bereits ab 1. September ihren 
Dienst bei der Heutrocknung SR 
aufnehmen. Gesucht werden noch 
weitere Fachkräfte aus der Kälte- 
und Klimatechnik, für die auf dem 
Betriebsstandort in Lengau weitere 
Arbeitsplätze geschaffen werden.  
                                                      n

Foto v.l.: Vizebgm. Michael Reitmann, Bgm. Johann Schweiberer, Bgm. 
Friedrich Kreil, Manuela Reindl, Sepp Reindl Inhaber HSR Heutrocknung SR 
GmbH, LA Theresia Neuhofer, LA Bgm. Erich Rippl, GV Franz Voggenberger, 
BAB Mag. Anke Merkl-Rachbauer, BAB Mag. Klara Wagner

Spatenstich „Junges Wohnen“
Am 28. Juli fand der Spatenstich 
für das Projekt „Junges Wohnen“ in 
Lengau statt. 

Das Grundstück (1.300 m²) wurde 
durch die Gemeinde angekauft und 
der GEWOG in Form eines Baurechtes 
zur Verfügung gestellt. Im August 
konnte mit dem Bau begonnen 
werden. Es entstehen 12 Wohnein-
heiten mit 30m², 45m² und 60m², 
die 2016 an die jungen Gemeinde-
bürgerInnen übergeben werden.              
                                                      n                 

Foto: Gemeinde Lengau
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Kastrationspflicht bei Katzen
Um die jährliche Katzenschwemme 
einzudämmen, sieht das neue 
Tierschutz-Gesetz seit 1.1.2005 eine 
Kastrationspflicht vor, der Gesetzes- 
text lautet: 

„Werden Katzen mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie gehalten, so sind 
sie von einem Tierarzt kastrieren 
zu lassen, sofern diese Tiere nicht 
zur kontrollierten Zucht verwendet 
werden oder in bäuerlicher Haltung 
leben.“ 

Aufgrund der Petition bezülich 
der Ausnahme von Katzen in 
bäuerlicher Haltung die von ver-
schiedenen Vereinen eingereicht 
wurde, nahm im März 2009 das 
Bundesministerium für Gesundheit 
wie folgt Stellung: Ausgenommen 
von der Kastrationspflicht („bäuer-
liche Haltung“) sind lediglich Tiere, 
die vielleicht zwar regelmäßig auf 

einem Hof mitgefüttert werden, 
aber ansonsten verwildert sind und 
als “Streunertiere“ leben. 

Katzen, die der Landwirt tatsächlich 
als Heimtiere hält unterliegen den 
selben Bestimmungen hinsichtlich 
Haltung und auch der Pflicht zur 
Kastration! Bauern müssen dem-
nach ihre eigenen Katzen sehr wohl 
auch kastrieren lassen! 

Bei Nichteinhaltung der Kastra-
tionspflicht drohen Strafen bis 
3.900 Euro! 

Wichtige Information zum Thema: 

Katzen können bereits ab etwa 5 
Monaten geschlechtsreif werden. 

Eine Kastration zwischen dem 5. 
und 6. Lebensmonat ist daher 
mittlerweile durchaus üblich und 

ab einem Alter von 6 Monaten 
(Weiberl, bei Kater 7 Monate) un-
bedingt notwendig! 

Die Empfehlung, dass eine Katze 
erst „rollig“ gewesen sein muss 
oder sogar Junge gehabt haben 
soll, um eine Kastration durchzu-
führen zu können, ist längst über-
holt und veraltet! Auch die Aussa-
ge, ein Kater müsse erst mit dem 
„markieren“ anfangen um kastriert 
werden zu können, ist nicht richtig! 

Ebenfalls ein völliger Irrglaube ist, 
dass eine kastrierte Katze keine 
Mäuse mehr fängt!

Eine Information der Katzenfreunde 
Salzburg:
www.katzenfreundesalzburg.at    n                 
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Der Verein Familienzentren der OÖ 
Kinderfreunde betreibt seit 2006 
Kinderbetreuungseinrichtungen in 
der Gemeinde Lengau.

Im Herbst 2006 wurde die Hort-
gruppe in der Volksschule Fried-
burg eröffnet und ihr folgte im 
September 2008 die erste Krabbel-
stubengruppe in Schneegattern. 
Seit dieser Zeit ist der Bedarf nach 
Krabbelstubenplätzen kontinu-
ierlich gestiegen und es wurde 
im September 2014 eine zweite 
Krabbelstubengruppe im Ortsteil 
Lengau eröffnet.

Als Träger von Kinderbetreuungs-
einrichtungen wollen wir mit 
unseren Angeboten, die Eltern bei 
der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf unterstützen. Dabei liegt uns 
die pädagogische Qualität beson-
ders am Herzen.

Besondere Anliegen sind uns dabei:

• Die individuellen Interessen und 
   Stärken der Kinder zu fördern,
• eine Kultur der Selbst- und Mit- 
   bestimmung zu leben,
• eine vertrauens- und liebevolle 
   Beziehung zwischen Kindern und 
   den MitarbeiterInnen zu pflegen, 
• die Gemeinschaft in der Gruppe  
   zu spüren,
• pädagogisch wertvolle Angebote 
   und Räume zu bieten,
• vertrauensvolle und tragfähige  
   Beziehungen zwischen den Mitar- 
   beiterInnen, den Kindern und 
   den Eltern zu stärken.

Leider hat uns in der Krabbelstu-
bengruppe in Lengau die Leiterin 
der Einrichtung kurzfristig verlas-
sen. Trotz fieberhafter Suche nach 
einer pädagogischen Fachkraft 
ist uns die Nachbesetzung bisher 

Krabbelstube 
Lengau

nicht gelungen. Wir können aber 
durch Stundenerhöhungen des be-
stehenden Personals der Krabbel-
stubengruppen in Schneegattern 
und Lengau, die Öffnungszeiten 
wieder von 

Mo- Do. 07:00 – 14:30 
und Fr. 07:00 – 12:30 Uhr

in der Krabbelstube Lengau an-
bieten. Die MitarbeiterInnen sind 
hochmotiviert und werden von 
der Leiterin Melanie Vietz tatkräftig 
unterstützt. Darüber hinaus wird 
unsere mobile pädagogische Mitar-
beiterin die Einrichtung regelmäßig 
besuchen.

Familienzentren 
der OÖ Kinderfreunde
Klaudia Honauer, MAS
Bereichsleiterin Kinderbetreuung
Mobilnummer: 0676 16886016     n                 

Sommerkindergarten
Da viele Familien und Mütter den 
verlängerten Kindergartenbesuch 
benötigten, konnte heuer der 
Sommerkindergarten in Friedburg 
durchgeführt werden. 15 Kinder 
besuchten den Kindergarten.
Ein besonderer Dank an die Kinder-
gartenpädagogin Maria Schinwald 
und an die Kindergartenhelferin 
Irene Bruckmüller, welche in dieser 
Zeit die Kinder betreuten.             n                 

Foto: Gemeinde Lengau
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Neues von den Kindergärten 

In Schneegattern: Abschiedsfeier für die Schulanfänger 
und Badespass

Im Kindergarten Friedburg gab es 
eine Schaumparty:
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Der Hort Lengau bedankt sich recht 
herzlich bei der Gemeinde Lengau 
für die Spende der Platten sowie 
für die Errichtung unserer Terrasse 
am Hortplatz.

Nun steht dem tollen Feriensom-
merprogramm nichts mehr im Wege. 
                                                     

Ein großes Dankeschön!

Foto und Text: Hort n

Ein bewegtes Jahr im neuen Kindergarten Lengau ging zu 
Ende - Im Juni feierten wir Abschied…

„Der Ernst des Lebens“ – so lautete im diesjährigen Sommer der Titel des Theaterstückes, welches jene 14 
Schulanfänger - Kinder, die ab Herbst 2015 die Volksschule Lengau besuchen werden, sowohl für die Kinder und 
Eltern des Kindergartens Lengau, als auch die Kinder der 1. Klasse VS spielten. 

Wir verabschiedeten unsere „Großen“ mit Schultüten, Urkunden 
und Zuckerlregen und wünschen ihnen alles Liebe und Gute auf 
ihrem neuen Lebensweg und viel Freude in der Schule!

Nicht nur unsere Schulanfänger verlassen den Kindergarten. 
Auch unsere gruppenführende Kindergartenpädagogin Laura 
Reichhartinger geht neue Wege. Wir bedanken uns recht herz-
lich für ihr einzigartiges Engagement und wünschen ihr alles er-
denklich Gute für die Zukunft! An ihre Stelle tritt ab September 
2015 Maria Schinwald, die wir ganz herzlich willkommen heißen 
möchten!

Das Kindergartenteam Lengau
Sigrun Natschläger, Maria Barth und Ernestine Hangler             n
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Wir gratulieren!

Am 29. Juni 2015 wurde Helga Lettner 
im Rahmen einer feierlichen Dekret-
übergabe im „Steinernen Saal“ in Linz 
offiziell zur Leiterin der Volksschule 
Friedburg ernannt.

Wir gratulieren recht herzlich!       

Dekretübergabe
Volksschul-

leiterin Friedburg

Foto v.l.: Amtsführender Präsident HR 
Fritz Enzenhofer, Pflichtschulinspektor RR 
Johann Zillner, VD Dipl. Päd. Helga Lettner, 
Gemeindevorstand Michael Weber           n

Zehn Jahre im Überblick.
Es war im Oktober 2004, als wir unsere Pforten öffneten. 
Anfangs mit der Beschaffung günstiger Druckprodukte, 
welche manchmal mit Gestaltung über die Bühne ging. 

Diese Entwürfe kamen gut an und so wurde diese Arbeit 
immer mehr.

Heute reicht unser Spektrum vom Logoentwurf, über Pros-
pekte, KFZ-Beschriftungen bis zur Lichtwerbung und darüber 
hinaus...

DANKE
feiert

DANKE
Zehn Jahre im Überblick.
Es war im Oktober 2004, als wir unsere Pforten öffneten. 

feiert

Heute reicht unser Spektrum vom Logoentwurf, über Pros-
pekte, KFZ-Beschriftungen bis zur Lichtwerbung und darüber 
hinaus...

77
460 28

23

tel
20

5211 friedburg  hartenthaler.at

Deswegen gibt‘s 2015...
Deswegen gibt‘s 2015...
Deswegen gibt‘s 2015...
Deswegen gibt‘s 2015...

–10% auf alle Gestaltungen

*

* Gültig auf die Gestaltungsarbeit für alle Bestellungen im Kalenderjahr 2015 
und auf den regulären Stundensatz von EUR 56,– exkl. MwSt.
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Bäumchen setzen
2015

Am 09.08.2015 hat die „Familienfreundliche Gemeinde Lengau“ bereits zum neunten Mal ihre neugeborenen 
GemeindebürgerInnen mit einem Willkommensfest begrüßt. 
Bürgermeister Erich Rippl und die Obfrau des Familienausschusses Blechinger Roswitha überreichten den stol-
zen Eltern ein „Lebensbäumchen“ mit einem Namensschild.

Anschließend pflanzten die Papas und Opas heuer 25 Bäumchen. 
Die Schilder und Bäumchen wurden dann von den Mamas und 
den älteren  Geschwistern wunderbar verziert!
Nach dieser „Arbeit“ stärkte sich Groß und Klein.

Es wurden bereits 240 Lebensbäumchen gepflanzt als Zeichen dafür, dass die kleinen GemeindebürgerInnen in 
der Gemeinde Lengau herzlichst willkommen sind!

Schön, dass es 
euch in unserer 

Mitte gibt!

Fotos: Gemeinde Lengau n
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Faszinierende Rad-
Bewerbe und Erlebnisse

Der steilste Radberg Österreichs 
zeigt bei Kaiserwetter schon von 
weitem sein zorniges Horn und ca. 
600 durchtrainierte Athleten aus 
halb Europa wollten diesen Mythos 
bezwingen oder sogar auf der Er-
gebnisliste ganz weit vorne einge-
tragen werden. Mit Franz Schinwald 
und Andi Ensinger waren auch zwei 
SV Lengauer dabei. 
Auch ich wollte diesen Berg außer 
Konkurrenz bezwingen. Einer soll ja 
auch fotografieren sowie danach 
G`schichtln drucken. Und obwohl 
ich mich auch gerne als Sportler 
bezeichne zeigten mir gleich meine 
Freunde wie es wirklich um mich 
stand, sie waren gleich mehr als 
doppelt so schnell als ich. 

Da bleibt mir nur ein nach Luft rin-
gendes  ”KOMPLIMENT”  für all jene, 
die sich diesem schweren Rennen 
stellten. 

Franz konnte sich mit 38:49 sogar 
als bester Innviertler auf dem 53. 
Rang platzieren. Andi bewältigte 
diese 7,5 km, 920 hm mit 12,5% 
Durchschnitts- und 22,3% maximal- 
Steigung mit 43:35 auf Platz 113 
und wurde im Ziel von seinem FF 
Teichstätt Kameraden mit einem 
großen Fan-Plakat zu seiner Freu-
de überrascht. Auch der für den 
RC Oberhofen startende Lengauer 
Hermann Moser zeigte mit 46:55 
und Platz 174 eine tolle Leistung.

Auch unser Bürgermeister Erich 
Rippl präsentierte die SV Lengau-
Dress nach einer souveränen 
Leistung vor dem Großglockner. 
Wir GRATULIEREN !!! Erich, der ja als 
Sportler bekannt ist, bezwang die 
Großglocknerstraße heuer schon 
zum 13. Mal.

Franz Schinwald, der schnellste Innviertler bei der Kitz-
horn Challenge, Andi Ensinger trotz starker Fanclub-
Unterstützung von der FF Teichstätt nur leicht 
geschlagen.

Bericht: Leopold Pichlmaier          n
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Bogenclub Golden Arrows
Ein Verein stellt sich vor

Der Bogensportclub Golden Arrows 
(BC Golden Arrows) hat die Aus-
übung und Verbreitung des Bogen-
sportes zum Ziel und möchte sich 
in der Gemeinde Lengau etablieren 
und auch aktiv am Vereinsleben 
und Gemeindegeschehen mitwir-
ken. So war es uns bisher möglich 
beim Fest der Vereine den Bogen-
sport vorzustellen und in unserer 
Vereinsunterkunft in Friedburg, 
Holz  zwei Projekttage der Mittel-
schule Friedburg mit ca. 60 teilneh-
menden Schülern zu gestalten. 

Das Bogenschießen wird als Frei-
zeit- und Hobbysport mit Freunden, 
der Familie oder auch einfach allein 
zum Spaß und zur Entspannung 
betrieben. Die umweltfreundliche 
Bewegung in der freien Natur und 
die Reflexion über das eigene Han-
deln in einer ruhigen Atmosphäre 
ist eine sehr gute Alternative zu  
meist von Stress und Hektik domi-
nierten Alltag. 

Im BC Golden Arrows werden alle 
Bogenarten, vom Langbogen bis 
hin zum Compoundbogen, sowie 
auch alle Altersklassen,  Damen 
und Herren gerne aufgenommen. 
Neben der Vermittlung von Grund-
techniken und Basisinformationen 
bei den laufend angebotenen 
Platz- und Parcoursreifelehrgängen 
für Einsteiger soll auch den ambiti-
onierten Bogenschützen ein Ange-
bot an adäquaten Trainingsformen 

zur Verfügung gestellt werden.

Differenziertes und individuell 
abgestimmtes Anfänger- und Fort-
geschrittenentraining, aber auch 
die Beratung beim Kauf der Bogen-
sportausrüstung stehen im Vorder-
grund und sollen es dem Einsteiger 
ermöglichen,  Gefallen am neuen 
Sport zu finden und die Leistung 
kontinuierlich zu steigern.
Mit Erich Schöber, als Obmann und 
staatlich geprüftem Trainer steht 
ein versierter Trainingsleiter und 
Coach im Bogensport allen Mitglie-

dern und interessierten 
Einsteigern zur Verfü-
gung. Auch im Bogen-
turniersport erfahrene 
Mitglieder geben ihr 
Wissen gerne an Neu-
linge weiter, beraten 
und unterstützen, wo es 
möglich ist.

Im Focus des BC Golden 
Arrows soll aber das Ziel 
stehen, mit Gleichge-
sinnten und Freunden 
aus der Gemeinde Len-

gau die Faszination des Schießens 
mit Pfeil und Bogen, das eine Jahr-
tausende alte Tradition aufweisen 

kann, zu erfahren und selbst auch 
aktiv zu erleben. 

„Bogenschießen ist 
ein herrlicher Sport, 
ein alter und ehren-
voller Sport. 
Die Romantik der 
Jahrhunderte lebt in 
dem Ausziehen eines 
Bogens und dem sau-
beren, reinen Flug 
eines Pfeils!“

 – John Williams, Olympiasieger 
1972

Für den BC Golden Arrows
Erich Schöber
Obmann 

Kontakt:
Bogenclub Golden Arrows:
bc-goldenarrows@gmx.at
www.bc-goldenarrows.com
Facebook: Erich Schöber

Bericht und Fotos: Erich Schöber    n                                
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Vorankündigung  
Schlossbergmesse
Sonntag, 13. Sept.

Unter Mitwirkung der Bürgergarde 
Friedburg, der Musikkapelle Fried-
burg-Lengau und des Kirchenchores 
Friedburg findet am

Sonntag, den 13. September 2015 
um 10.00 Uhr

die 7. Bergmesse auf dem Schloss-
berg Friedburg statt.

Gehzeit: ca. 15 Min. ab Pfarrhof
              ca. 30 Min. ab Kreisverkehr

Für Personen mit eingeschränkter 
Gehfähigkeit wird ab dem Pfarrhof 
Friedburg ein Zubringerdienst auf 
den Schlossberg eingerichtet. Im 
Anschluss an die Messe wird auf 
dem Gelände um die Asphaltstock-
halle für das leibliche Wohl der 
Besucher gesorgt.

Die Jungschargruppe Friedburg 
bietet für die Zeit des Frühschop-
pens eine Kinderbetreuung auf 
dem Beachvolleyballplatz an. Alle 
Kinder sind herzlich eingeladen.

Im Zuge der Veranstaltung 
„Brauchtum, Kunst und Kultur in 
Moosbach“ am 12. Juli 2015

wurde neben der Präsentation der 
1. Innviertler Weinstraße auch die 
Erste Innviertler Weinkönigin
gewählt. Mit diesem Titel aus-
gezeichnet wurde die 27-jährige 
Innviertlerin Katrin Günzinger aus 
Weilbach. Es freut uns besonders, 
dass wir die Weinkönigin bei der 
heurigen Schlossbergmesse in 
Friedburg als Ehrengast begrüßen 
dürfen. 

Ebenso erwarten wir die Bürger-
garde Mattighofen und das K. u. K. 
Dragonerregiment Nr. 6. 
Weitere Teilnehmer: FF Markt 
Friedburg, FF Teichstätt, Goldhau-
bengruppe...
Neben der Angelobung der Jung-
gardisten, findet auch die Fahnen-
bandweihe statt. 

Ich freue mich über die Eigendyna-
mik welche sich in der Revitalisie-
rung des Schlossberges in Fried-
burg eingestellt hat und bedanke 
mich bei allen die dieses Projekt 
bisher unterstützt haben und 
verbleibe mit freundlichen Grüßen

Franz Denk, Obmann                     n

Vortrag 
„Wenn Genuss 

zur Sucht 
wird“

Alkohol, Drogen, Medikamente 
und viele neue Verhaltensab-
hängigkeiten wie Spiel- Internet- 
Gaming- und Arbeitssucht sind 
Teil unserer Gesellschaft. 
Der Grad zwischen Genuss 
und Abhängigkeit ist  ein sehr 
schmaler. Fehlende Genuss-
kultur und höher werdende 
Anforderungen in Arbeitswelt 
und Gesellschaft, sind für viele 
Menschen nur noch schwer zu 
bewältigen. Stressabbau durch 
ein  Feierabendbier oder ein 
Spielchen am Computer, kann 
dann schon mal über die 
Gewöhnung zur Abhängigkeit 
führen.

Dem Vortragenden Georg Sixt, 
selbständiger Dipl. Lebens & 
Sozialberater und Suchtbera-
ter mit langjähriger Erfahrung 
in der Arbeit mit  suchtabhän-
gigen Menschen, ist es ein 
Anliegen ein Bewusstsein für 
die Dynamik zwischen Sucht,  
Genuss und Entspannung  in 
der Gesellschaft zu schaffen.

Wann:
01.10.2015 um 20:00

Wo:
Riesenmuseum in Lengau

 
Eintritt: Freiwilliger  Beitrag

Auf Ihren Besuch freuen sich:
Der Referent Georg Sixt und 

                                             

www.lebensberatung-
seminare4you.at

n                                     

Hundehalter-Sachkundekurs

Wann: Samstag, 3. Oktober 2015
18 - 21 Uhr

Wo:
Hundeausbildungszentrum „Schlaraffenland für Tiere“

Weissenbachstraße 70, Schneegattern

Kosten: € 30,00 pro Person

Vortragende: 
Tierärztin Mag. Alexandra Wiesner, Hundetrainer Jürgen und Sabine 
Kirchgatterer

Anmeldung rechtzeitig vor Kursbeginn unter: 0660 8128791 oder 
per Mail: schlaraffenland@chello.at                                                   n                                     
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Sa. 3. Okt. - 14 Uhr
Bunter Nachmittag
des Pensionistenverbandes 
Schneegattern im Volksheim

Mi. 7. Okt. - 14 Uhr
Seniorenbund Lengau
Vortrag „Entwicklungshilfe“
im Gasthaus Ledl 

So. 11. Okt. - 9.45 Uhr
Seniorenbund Lengau
Hl. Messe, anschl. „Tag der Alten“
im Gasthaus Jägerwirt

So. 14. Okt. - 19.30-21.30 Uhr
Der Onkel Franz
oder die Typologie des Innviertlers 
Erzählung von Land und Leute 
im Pfarrsaal Friedburg

Fr. 16. bis So. 18 Okt.
Flohmarkt und Schibasar 
der Naturfreunde im Volksheim
Fr. 19 - 21 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr,
So. 9 - 12 Uhr

So. 25. Okt. - 10 - 14 Uhr
Herbst Rosen Trophy 
Lengau-Lauf des SV Lengau
in der Turnhalle Lengau

Fr. 25. Sept. - 20 Uhr
„Heiteres und Ernstes“ von und 
mit Helene Klinger
im Riesenmuseum Lengau

So. 13. Sept. - um 10 Uhr
Schlossbergmesse
im Anschluss Frühschoppen der 
Bürgergarde Friedburg

OKTOBER 2015

SEPTEMBER 2015

RIESENMUSEUM

Öffnungszeiten:

Do: 18 - 20 Uhr, So: 14 - 16 Uhr

Pilates
In der heutigen Zeit suchen wir 
nach vielen verschiedenen Wegen, 
um den Körper fit zu halten, zu 
trainieren, und das vielleicht auch 
noch ohne ihn zu drangsalieren.

PILATES verhilft Ihnen genau dazu:

- Sie von einseitigen
  Belastungen, die Sie immer
  wieder durch den Alltag 
  erleben, fernzuhalten
- Sie in Balance zu bringen
- Training zu erleben, das
  belebt und kräftigt und 
  dabei den Körper schont.

PILATES bringt Lebensfreude und 
Leistungssteigerung und ist für 
Frauen und Männer aller Altersstu-
fen. PILATES kann, um die Präzision 
und das Verstehen der Bewegung 
zu ermöglichen, nur in kleineren 
Gruppen (8 – 10 TN) unterrichtet 
werden.

Kursleitung: 
Dorli Empfelseder

ausgebildete Pilates Trainerin

Ort: Hauptschule Friedburg

Datum: 
24.09.2015 – 26.11.2015

je Donnerstag
19:30 – 20:30 Uhr
10 Kurseinheiten

jeweils 60 Min
Kursgebühr: € 45,00

Rückfragen und Anmeldung: 
0680/3059419                             n                             

Yoga
Yoga wirkt auf vielen Ebenen. Du 
kannst Yoga praktizieren, um deinen 
Körper wieder geschmeidiger und 
kräftiger zu machen. Yoga wird dir 
auf körperlicher Ebene auch helfen, 
verschiedenste Symptome wie 
Rückenschmerzen, Kopfschmerzen, 
Schlafstörungen, o. ä. zu lindern. 
Dabei wirst Du erleben, dass durch 
die Harmonisierung deines Nerven-
systems nicht nur körperliche, 
sondern vor allem auch geistige 
Entspannung passiert. Durch diese 
Erfahrung wird vor allem auch dei-
ne Körperwahrnehmung intensiv 
geschult, und du wirst schneller er-
kennen können, wenn Dein System 
nicht mehr in Balance ist. 

Doch das eigentliche Ziel des Yoga 
ist, dir einen Weg zu zeigen, auf 
Herausforderungen in deinem 
Alltag mit mehr Gelassenheit und 
innerer Ruhe zu antworten. Das ist 
der eigentliche Segen des Yoga, 
das ist Meditation. 

Es sind keine Grundkenntnisse 
erforderlich.

Gruppenleiterin: 
Mag. Ursula Pointinger

zertifizierte Yogalehrerin für 
Ashtanga Yoga/Vinyasa Flow 

Yoga, (RYS 200) 

Ort: Vereinshaus Friedburg 
                                                                         
Kursbeginn für Fortgeschrittene: 
Montag, 21. September 2015 oder 
Donnerstag, 24. September 2015  

jeweils von 17.30 – 18.30

Kursbeginn für Anfänger und 
leicht Fortgeschrittene: 

Freitag, 25. September 2015
von 09.00 – 10.00 Uhr 

Kursgebühr: 
70,- Euro für 10 Kurseinheiten

Rückfragen und Anmeldung: 
0699/10070626 oder unter 
viramo@yahoo.de

NÄHERE INFOS UNTER: 
www.laxmiyoga.net                     n                          

Behelfmittel-
verleih

Sie können kostenlos und unbe-
grenzt folgendes ausleihen:
Krankenbetten, Badewannenlifter, 
Rollstühle, Toilettenstühle usw. 

Kontaktperson: 
Eidenhammer Hedwig, 
NEUE Tel. 0664/1505778             n
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Redaktions-
schluss

für die Oktober-Ausgabe:
28. September 2015

Berichte an:
Meister-Denk Evelyn

meister-denk@lengau.ooe.gv.at
Tel.: 07746 2202-70

  n

Ärztlicher Wochenenddienst

September: 05. – 06.: Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
  12. – 13.: Dr. Nöbauer, (07746/2160)
  19. – 20.: Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
  26. – 27.: Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)

Oktober:  03. – 04.: Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
  10. – 11.: Dr. Nöbauer, (07746/2160)
  17. – 18.: Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
  24. – 25.: Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
  Mo    26.: Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
  
Änderungen vorbehalten!

Bei Dienstverschiebungen erhalten Sie genaue Informationen auf dem 
Tonband der zuständigen Ärzte.                                                   n

Sozial-
beratung

Gemeindeamt
Sozialberatungsstelle Lengau

Salzburger Straße 9
5211 Friedburg

Jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat von 9.00 - 11.00 Uhr.

Nächste Termine:
9. September 2015
23. September 2015

14. Oktober 2015
28. Oktober 2015

n

Vorträge 

24. September 2015
„Ernährung und Bewegung - 

Wie bleibe ich dauerhaft FIT und 
SCHLANK?“

15. Oktober, 19.30 Uhr
„Chaos im Kopf- 

Das Leben mit Demenz“
im Gemeindeamt Friedburg

Ref. DGKS Mag. Doris Kasberger

****

Kochkurse

1. Oktober 2015
„Kochen im Gleichgewicht des 

Säure-Basenhaushaltes“ 

8. Oktober 2015
„Gesunde und schnelle Gerichte 

ohne Kohlenhydrate“

Anmeldung und Infos bei:
Edeltraud Paul-Laßl: 07746 2616
oder Anna Mitrovic: 0650 341 7436
                                                     n

Seh- und 
Blinden-

verband OÖ

Gemeindeamt Lengau
Salzburger Straße 9

5211 Friedburg

Kostenloser Beratungstermin:

Dienstag, 6. Okt. ab 9.00 Uhr

Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich bei:

Brigitte Kallinger
Blinden- und Sehbehinderten-
verband OÖ
Tel. 0732 652296-11

oder

Edeltraud Paul-Laßl
Gesunde Gemeinde Lengau
Tel. 07746 2616                      n

                       

Heimspiele 
der Damen 

des 
ASKÖ-KSC-

Schneegattern

26.09.2015: gegen KSV-WIEN 1 

17.10.2015: gegen SP ASKÖ XI-        
                  SV BÄDER    

31.10.2015: gegen BSV VOITH   
                  ST.PÖLTEN   

14.11.2015: gegen ESV-  
                  LEOBEN   

um jeweils 16.00 Uhr
n         
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TRINKWASSERUNTERSUCHUNG 

Das Land Oberösterreich hat in Zusammenarbeit mit dem 
OÖ WASSER Genossenschaftsverband die Aktion 

„Für unser Trinkwasser unterwegs“ 

ins Leben gerufen.

Hausbrunnenbesitzerinnen und -besitzer können ihr Trinkwasser quali-
tätsgesichert prüfen lassen (bakteriologische und chemisch-physikalische 
Untersuchung). Die Entnahme, sowie die Analyse des Wassers werden von 
einem Fachmann durchgeführt und jeder Brunnenbesitzer erhält eine 
fachgerechte Beratung.

Die Trinkwasseruntersuchung 
findet statt am:

21. und 22. September 2015 

(Kostenbeitrag: 40,00 Euro)

Interessenten an einer solchen Untersuchung können sich am Gemeinde-
amt bei Frau Meister-Denk Evelyn melden: 
Tel.: 07746/2202-70; Mail: meister-denk@lengau.ooe.gv.at


